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Alle GPS Praxisbücher von Red Bike im Überblick





	GPS Praxisbuch Garmin Edge705 / 605,

	ISBN 978-1-4461-8831-6;





	GPS Praxisbuch Garmin Dakota/ Oregon V2,

	ISBN 978-3-8391-7017-5;





	GPS Praxisbuch Garmin GPSMap62 – Serie,

	ISBN 978-3-8423-2770-2;





	GPS Praxisbuch Garmin GPSMAP64 – Serie,

	ISBN 978-3-7322-8520-4;





	GPS Praxisbuch Garmin Edge800,

	ISBN 978-3-8391-8210-9;





	GPS Praxisbuch Garmin Edge 810,

	ISBN 978-3-7322-3028-0;





	GPS Praxisbuch Garmin Edge 820,

	ISBN 978-3-7412-8570-7;





	GPS Praxisbuch Garmin Montana – Serie,

	ISBN 978-3-8423-6706-7;





	GPS Praxisbuch Garmin Monterra,

	ISBN 978-3-7322-4589-5;





	GPS Praxisbuch Garmin eTrex 10, 20, 30 ff.,

	ISBN 978-3-8423-6707-4;





	GPS Praxisbuch Garmin eTrex Touch,

	ISBN 978-3-7386-2149-5;





	GPS Praxisbuch Garmin fēnix3/Chron./epix

	ISBN 978-3-7386-2430-4;





	GPS Praxisbuch – Tourenplanung mit Garmin BaseCamp,

	 ISBN 978-3-8482-2144-8;





	GPS Praxisbuch Garmin Oregon 6xx-Serie,

	ISBN 978-3-7322-3031-0;





	GPS Praxisbuch Garmin Oregon 7xx-Serie,

	ISBN 978-3-7412-8555-4;





	GPS Praxisbuch Garmin Edge Touring/ Touring Plus,

	ISBN 978-3-7322-8500-6;





	GPS Praxisbuch Garmin Edge 1000/Explore,

	ISBN 978-3-7357-2486-1;





	Engl. Varianten:

	





	GPS Praxis Book Garmin GPSMAP 64 Series,

	ISBN 978-3-7386-1494-7;





	GPS Praxis Book Garmin Oregon 6xx Series,

	ISBN 978-3-7386-5323-6;







[image: ]


[image: ]


[image: ]




Vorwort


Willkommen im Kreis der GPS Outdoor Geräte-Nutzer, die sich für ein Gerät entschieden haben, welches absolut universell einsetzbar und einfach zu bedienen sein soll sowie ein großes Display, hohe Betriebsstandzeit und Sprachausgabe besitzt. Kurzum: ein Outdoor-Navi, mit dem man so richtig Strecke machen und trotzdem jederzeit alles im Auge behalten kann – ein Modell der Montana-Serie.


Die Ihnen hiermit vorliegende GPS-Schulung ist speziell auf GPS-Neulinge zugeschnitten, die somit nicht nur den Umgang mit dem Gerät, sondern auch allgemeines Grundwissen der GPS-Technik und das Vorgehen bei der Tourenplanung und -auswertung vermittelt bekommen.


Ganz egal, welche Ausstattungsmerkmale bei Ihrem Montana-Modell vorliegen, am hier beschriebenen grundlegenden Umgang ändert dies nichts. Haben Sie erst einmal einen Überblick über die Funktionen Ihres GPS-Gerätes und die Tourenbearbeitung am PC gewonnen, sollte es Ihnen im Anschluss an diesen „Grundlehrgang“ auch nicht mehr schwer fallen, die Bedienung & Funktion der Spezifikationen Ihres Modelltyps selbst herauszufinden und mit eventuellen Updatebedingten Veränderungen des Softwareverhaltens zurecht zu kommen.


Nach und nach werden Sie noch einige weitere Möglichkeiten entdecken, wie Sie Ihr Gerät für sich noch besser nutzen können und auch lange nach dem Kauf überrascht sein, was mit dem Montana alles möglich ist. Dies hier alles anzuführen, würde den Rahmen komplett sprengen und das Lesen für GPS-Neulinge wieder zur absoluten Qual machen.


Na dann, legen wir los. Viel Spaß wünscht Red Bike!




Grundausstattung


Los geht´s mit:




	
Dem GPS Gerät – Montana









	
Kartenmaterial für das Montana. Am besten routingfähig, damit das GPS-Gerät den Weg zum Ziel automatisch berechnen kann.








Für die volle Funktion und Zugriff auf Geräte-Updates:






	
Garmin Express – Software für die Installation am PC als Zugang zu Geräte-Updates, Handbuch und Produktregistration für zusätzliche Garmin-Karten.










Download: www.garmin.de>Support>Software Downloads





Für die Tourenplanung oder -Auswertung am PC bzw. Mac:






	
GPS-Kartensoftware „BaseCamp“ – zum Erstellen und Nachbearbeiten von Touren sowie für den Datentransfer zwischen Montana und PC/Mac. Zur Installation am Rechner.










Download: www.garmin.de>Support>Software Downloads









	
Benutzerkonto für „Garmin Connect“ – dem weltweiten Trainingsportal für Aktiv- und Freizeitsportler, um Fitness-bzw. Fahrdaten online auszuwerten, zu verwalten, evtl. zu veröffentlichen sowie auch eigene Strecken zu planen.










https://connect.garmin.com (Sprache wählen, Anmelden)
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Kapitel 1 - Allgemeines



Einsatzgebiete Montana


Mit dem Montana ist es wohl Garmin bisher am besten gelungen, den Navigations-Ansprüchen auf der Straße, im Gelände und im Marine-Bereich gerecht zu werden. Denn wer viel navigiert benötigt vor allem eine gute Übersichtlichkeit und wer nicht unbedingt auf klein & leicht achten muss, kann sich mit dem 4 Zoll großen Display an der übersichtlichen, brillanten und kontrastreichen Kartendarstellung erfreuen. Vom Wandern, Klettern, Fahrrad-, Motorrad- oder Autofahren, Gleitschirm- und Drachenfliegen, über die Schatzsuche - dem Geocaching – bis hin zum anspruchslosen Reiseführer im gänzlich unbekannten Urlaubsgebiet oder Navigator auf See bieten die Geräte der Montana-Serie immer reichlich Wissen vor Ort. Natürlich vorausgesetzt, das Gerät wurde vor Aktionsstart mit den entsprechenden Daten (Kartenmaterial) „gefüttert“. Dazu steht inzwischen eine reichhaltige Auswahl an Topo-, Straßen- und Seekarten bereit, durch die erst die einfache „Anschalten und Los“-Aktion möglich ist. Bei der Verwendung der Kfz-Halterung oder des Audioausgangs für Kopfhöreranschluss oder Mini-Lautsprecher, erleichtert das Montana die Navigation zusätzlich durch Sprachausgabe. So ist man für so ziemlich jedes Abenteuer bestens gerüstet.


Diese Garmin Outdoor-Modelle besitzen ein stabiles, schlagfestes Kunststoffgehäuse und sind wasserdicht nach Standard IPX7 (30-minütiges Eintauchen in 1m Wasser, kein Salzwasser), jedoch nicht schwimmfähig. Um das brillante, klare Display lange in diesem Zustand zu erhalten, empfehlen wir die Displayschutzfolien „FX-Clear kristallklar“ der Firma atFolix. Diese glasklaren, hartbeschichteten Folien im 3-er Set gibt es passgenau für alle Garmin-Modelle. Sie lassen sich leicht montieren und trüben die Sicht in keiner Weise. Dieselbe Folie gibt es auch als antireflektierende Variante, welche die ultraklare Durchsichtigkeit etwas vernachlässigt, dafür aber eben für Blendungsfreiheit sorgt, falls dies jemandem wichtiger ist.


Das Montana verkraftet Temperaturen zwischen -20 und +70°C. Alle Modelle der Montana-Serie sind mit hochempfindlichen Empfängerchips ausgestattet. Dichter Wald und enge Felsschluchten bringen diese Geräte also kaum noch aus der Fassung. Sie verfügen des Weiteren über die „ANT+“ Technologie, mit der Sie drahtlos Daten an ein anderes ANT+-fähiges Gerät senden oder von diesem empfangen können. Diese drahtlose Datenübertragung macht sich auch der optional erhältliche Pulsgurt und der für das Fahrrad erhältliche Trittfrequenz- und Geschwindigkeitssensor zunutze.


Der Speicher des Montana kann durch eine microSD-Karte mit derzeit bis zu 32 GB erweitert werden. Wobei vom Gerät nur 4 GB an Kartendaten oder 2025 Kartenkacheln gelesen werden können. Weiterer Speicherplatz kann für sämtliche Fotodateien und sonstige GPS-Objekte genutzt werden. Ansonsten bieten die Geräte selbst einen reichlich großen internen Speicher für z.B. die eigenen Aufzeichnungsdaten.


Zum grundlegenden Lieferumfang gehört die plastisch dargestellte Basiskarte, die sich im Gerät befindet. Auf ihr sind nur Autobahnen, große Landstraßen, Städte als Punkt und große Gewässer dargestellt. Die Montana-Modelle mit der Ergänzung des kleinen „t“ am Ende der Gerätebezeichnung hingegen verfügen ab Werk über eine europaweite Freizeitkarte mit Höhenlinien im Abstand von 25 Metern. Mit diesen beiden Karten ist jedoch keine automatische Wegberechnung, also kein Routing möglich.


Mit dem Montana kann man sich selbstständig anhand einer vorbereiteten Tour orientieren oder automatisch navigieren lassen. Für die letztere Variante benötigt man routingfähiges Kartenmaterial. Dieses muss mit dem Gerät kompatibel und für die entsprechende automatische Berechnungsfunktion im Gerät (als Fußgänger, Fahrradfahrer etc.) programmiert worden sein. Solche Karten sind bereits in verschiedenen Gerätepaketen erhältlich, z.B. Montana 610 inkl. Topo Deutschland microSD/SD.


Auf Deutsch: es sind also nur Karten von Garmin oder für Garmin umgewandelte Karten möglich. Man unterscheidet in drei




Verschiedene Kartentypen


Es gibt nautische, topografische und Straßen-Karten. Letztere beinhalten alle asphaltierten Wege, zum Teil sogar auch stark frequentierte Schotterstraßen, aber auch unzählige nützliche Infos zu bestimmten Adressen - auch Points of Interest (POI) genannt-, wie z.B. Sehenswürdigkeiten, Sport- und Freizeiteinrichtungen, Unterkünfte bis hin zu Krankenhäusern und dessen Notfallrufnummern. Diese


Straßenkarten können als DVD für die Installation am PC oder als vorprogrammierte microSD-Karte erworben werden. Die am PC installierten Kartendaten von der DVD bietet den Vorteil, dass man sich vor der geplanten Reise einen sehr guten Überblick am PC-Monitor verschaffen und komfortabel allerlei Möglichkeiten vorausplanen kann, ohne das GPS-Gerät mit dem PC koppeln zu müssen. Diese Karten-DVDs sind lizenziert, d.h. meist nur auf 1 Computer und 1 GPS-Gerät verwendbar und müssen online freigeschaltet werden.


Die vorprogrammierten microSD-Karten hingegen (wie sie in einigen Gerätepaketen enthalten sind) sind sofort einsatzbereit und können von mehreren GPS-Geräten verwendet werden. Diese regional vorprogrammierten Datenträger sind mit dem gleichen Kartenmaterial wie die DVDs, aber auch als abgespeckte Varianten mit einem kleineren Abdeckungsraum zum kleineren Preis erhältlich. Eine Verwendung dieser Kartendaten am PC ist dann nur bei angeschlossenem Montana mittels der „BaseCamp“ Kartensoftware von Garmin möglich, mit der auf die im Gerät liegenden Kartendaten problemlos zugegriffen werden kann. Es ist allerdings auch möglich, die microSD-Karte in den im Lieferumfang enthaltenen Kartenadapter zu stecken und diesen wiederum in den Kartenleser am heimischen Rechner zu schieben, um die Kartendaten in BaseCamp verwenden zu können.


Garmin-Straßenkarten sind routingfähig, es ist also die automatische Berechnung zu einem Zielpunkt möglich.


Topografische Karten, auch Freizeit- und Wanderkarten genannt, beinhalten Straßen, Wege & Steige, Gewässer, Vegetation, Geländeformen, Gipfel, sowie zahlreiche POIs, wie Hotels, Restaurants, Sehenswürdigkeiten, Berghütten etc… Auch mit diesen Karten ist es inzwischen möglich, den Weg zu einem gewählten Ziel vom Montana berechnen zu lassen. So kann man mit allen Garmin Topo-Karten ab dem Erscheinungsjahr 2010 die automatische Navigation = die Routen-Funktion nutzen.


→ Bei einer Topo-Karte ist jedoch die Nutzung im Auto mit Vorsicht zu genießen. Trotz der Einstellung der Bewegungsart „Auto“ kann es vorkommen, dass die Routenberechnung immer den kürzeren Weg bevorzugt ohne dabei die Straßenverkehrsordnung zu beachten. So kann es bei diesen Karten passieren, dass in Kreisverkehren links herum geführt wird und bei Autobahnabfahrten auch mal schnell die näher liegende Abfahrt zur Auffahrt angewiesen wird. ←


Auch diese Karten gibt es als DVD für die lizenzierte Benutzung am PC und als sofort einsatzbereite microSD-Karte für das GPS-Gerät. Ganz unterschiedlich sind einige Regionen nur als Set, andere wiederum entweder als DVD oder microSD-Karte erhältlich. Durch ihre detaillierte Darstellung decken diese Karten im Vergleich zu Straßenkarten einen wesentlich kleineren Teil ab, z.B. Nord-, Süd- oder maximal ganz Deutschland.


Die Optik von Garmin-Karten ist durch die Tatsache, dass es sich hierbei um Vektorkarten handelt, welche wesentlich weniger Speicherplatz benötigen sowie in allen Zoomstufen eine übersichtliche und scharfe Darstellung gewährleisten, etwas gewöhnungsbedürftig und der ein oder andere GPS-Nutzer mag vielleicht doch lieber das wanderkarten-typische Bild einer herkömmlichen Papierkarte vor Augen haben (abgesehen von den zerschundenen Faltkanten). Aus diesem Grund hat man mit der Dienstleistung BirdsEye Select die Möglichkeit zum Preis von 20,- € bis zu 2.400 km2 beliebige Kartenausschnitte eines Landes (bei Deutschlandkarten erhält man sogar bis zu 5.000 km2) über den BirdEye-Assistenten in der PC Kartensoftware „BaseCamp“ auszuwählen und ins GPS-Gerät zu laden. In Verbindung mit einer routingfähigen Vektorkarte im Gerät ist man dann in der Lage, die automatische Wegberechnung und die vertraute Optik einer Rasterkarte gleichzeitig zu nutzen.


Wer die Umgebung seiner geplanten Aktivität lieber aus der Vogelperspektive beobachten möchte, ist mit BirdsEye Satellite Imagery bestens bedient. Mit diesem Jahres-Abo zum Preis von 25 €, kann man sich die hochauflösenden Satellitenbilder in unbegrenzter Anzahl herunterladen und je nach Speicherplatz im Montana ablegen, welche mit den bereits im Gerät liegenden Vektorkarten „verschmelzen“. Man erhält eine realitätsgetreue Sicht aus der Vogelperspektive auf Straßen, Gebäude und Gelände, kann somit z.B. geeignete Parkplätze am Startpunkt einer Unternehmung ausfindig machen und trotzdem die automatische Berechnungsfunktion der Vektorkarte nutzen.
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Abbildung 1-1 BaseCamp: mit Karten arbeiten, die im GPS-Gerät liegen: BirdsEye-Satellitenbild und routingfähige Straßenkarte





Diese Dienstleistung aktivieren Sie ebenfalls über den Assistenten in der BaseCamp-Software (Menüleiste: BirdsEye > „BirdsEye-Bilder herunterladen“), der Sie zum Produkterwerb und dessen Beschreibung weiterleitet, wo Sie auch Informationen zur aktuell verfügbaren Abdeckung finden. Das Abo ist wie die meisten Garmin-Karten an ein einziges Gerät gebunden. Bei den neuen Montana-Geräten mit den Modellnummern „610“, „680“ und „680t“ ist ein 1-jähriges Probeabo bereits inklusive.


Normalerweise liegt sogar ein Demobild in Ihrem Montana bereit. Zum Ansehen tippen Sie im Hauptmenü auf „Zieleingabe“. Hier wählen Sie „Wegpunkte“ und sehen nach, ob sich hier der Wegpunkt „BirdsEye Demo“ befindet. Wenn ja, tippen Sie diesen an, worauf sich die Kartenansicht öffnet. Vergrößern Sie mit dem Plus am unteren Displayrand die Ansicht, bis Sie das Satellitenbild gut ansehen können. Mit dem Finger können Sie die Karte direkt auf dem Display hin- und herschieben. Wenn Sie alles gesehen haben, gelangen Sie durch mehrmaliges Antippen oder dauerhaftes Berühren des Pfeils [image: ] im linken unteren Display-Eck wieder bis ins Hauptmenü zurück.


Nun aber zurück zu den Kartentypen, denn mit der CustomMaps-Funktion gibt es eine weitere Möglichkeit, Garmin-fremdes Kartenmaterial im Montana zu nutzen. Hierbei können selbst eingescannte oder von anderen diversen Quellen bezogene, lizenzfreie Karten mittels der kostenlosen GoogleEarth-Version georeferenziert werden (den Koordinaten zuweisen und ausrichten) und zu Garmin-verträglichen Karten umgewandelt werden. Eine Anleitung dazu haben wir unter folgendem Link als PDF zum kostenlosen Download bereit gelegt http://www.red-bike.de/Zugabe/RB_PraxBuch_CustomMaps.pdf


Diese Funktion eignet sich besonders dann, wenn man eigene Lagepläne von Veranstaltungen im GPS-Gerät verwenden möchte. Für eine flächendeckende Nutzung ist dies jedoch eine viel zu mühselige und zeitraubende Variante, die in keinem Verhältnis zum Anschaffungspreis einer hochauflösenden und routingfähigen Vektorkarte von Garmin steht. Notfalls ist es jedoch für Urlaubsregionen, für die es überhaupt noch kein Kartenmaterial für Garmin-Geräte gibt, immerhin eine Lösung.


Für die Suche bei fehlendem Kartenmaterial ist OpenStreetMap (OSM) sicher auch eine empfehlenswerte Adresse im Web. Hier handelt es sich um eine freie Weltkarte nach Wikipedia-Prinzip. Die Geodaten entspringen den freizeitlichen GPS-Aufzeichnungen, Abmessungen und Verwaltungen von weltweit emsig tätigen Hobbykartografen und legen somit ein eigenes Wegenetz über unseren Erdball. Das Kartenmaterial von OSM kann also am PC und im GPS-Gerät kostenlos genutzt, aber auch durch eigenes Mitwirken erweitert werden. Karten von beliebten Regionen oder Ballungsgebieten findet man teilweise in bester Qualität vor.


Gerade für Urlaubsgebiete, von denen es noch keine digitalen Karten gibt, kann man hier oft schon eine Kartenhinterlegung für sein Garmin-Gerät finden. Die Karten zu den verschiedensten Geräten, Regionen und Nutzungsarten (MTB, Radwandern, Wandern etc…) stehen mitunter auf verschiedenen Portalen zum Download bereit, die auf den OSM-Seiten verlinkt sind und man bei der entsprechenden Kartenauswahl automatisch erreicht.


Für OSM-Neulinge ist auf alle Fälle der erste empfehlenswerte Schritt, den Direktlink:


„http://wiki.openstreetmap.org/wiki/DE:Main_Page“ in die Browser-Zeile einzutippen. Falls noch nicht geschehen, kann man die auftauchende Seite in der oberen Leiste auf die eigene Sprache umstellen. Auf dieser Seite findet man dann die Übersicht, die ganz klar die ersten Schritte und Möglichkeiten bei OSM beschreibt. Möchten Sie also Karten im Garmin-GPS verwenden, klicken Sie auf „Daten/ Wie und womit kann ich OSM-Geodaten nutzen und für mich einsetzen?“ und scrollen Sie die aufgerufene Seite weit nach unten zu „Kartendaten auf GPS Gerät verwenden“. Dort wählen Sie den Link „Übersicht über verfügbare Karten“.


Solch ein Kartendownload ist bei gut erfassten Gebieten meist eine sehr große Datei (oft 1 GB). Hierin ist auch oft eine Installations(.exe)-Datei enthalten, welche die Karte in die Garmin GPS-Software am PC einbaut. Andererseits kann eine OSM-Karte aber auch nur aus den reinen „IMG“-Kartendaten bestehen, die man mittels Arbeitsplatz-Explorer in den „Garmin“-Ordner im Montana-Gerätespeicher oder dessen microSD-Karte kopieren muss.


OSM-Karten sind Pixelkarten mit großem Speicherbedarf und einem hinterlegten „Vektorgerüst“, mit dem letztendlich auch ein Garmin Gerät auf den eingetragenen Wegen eine Route zum Ziel berechnen/erstellen kann.


Nachteil zu Garmin-Karten: Nicht immer sind in OSM-Karten Höhendaten integriert. Somit ist eine Darstellung des Höhenprofils bei der Tourenplanung am PC oder bei Tourstart im Montana oftmals nicht möglich. Auch die Sichtbarkeit der OSM-Karte im Gerätedisplay gestaltet sich besonders in Ballungsgebieten etwas anstrengender. Dann muss man bei den vielen, nicht ausblendbaren Details schon sehr genau hinsehen, um die eigene Wegführung oder Wegpunkte wiederzufinden. Ebenso passiert es hin und wieder, dass in der BaseCamp-Software die eine oder andere Funktion außer Kraft gesetzt ist.
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